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MITTEILUNGSVORLAGE 

  Vorlage-Nr.: M 13/0691 

621 - Fachbereich Allgem. Ordnungsaufgaben Datum: 30.04.2013 

Bearb.:  Herr Andreas Finster Tel.: 110 öffentlich 

Az.:  621 Herr Finster/Ju  

 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Ausschuss für Stadtent-
wicklung und Verkehr 

02.05.2013 Anhörung 

 
 

Anfrage von der Fraktion DIE LINKE. zur Parksituation am Schmuggelstieg, 
SI:StuV/078/ X 
 
 
 
 „Die Anfrage der Fraktion ist dem Protokoll der Sitzung vom 18.04.2013 als Anlage beige-
fügt. 
 
Zu den Fragen im Einzelnen: 
 

1. Was hat die Verwaltung bisher unternommen, um das Problem  mit Falschparkern im 
Bereich des Einkaufsquartiers Schmuggelstieg in den Griff zu bekommen? 
 

2. Sind seitens der Bürger und Anwohner Beschwerden über das „wilde Parken“ im 
Schmuggelstieg vorgebracht worden? Wenn ja, auf welche Vorkommnisse beziehen 
sich die Beschwerden? 
 

3. Sind seitens der Verwaltung Gespräche mit den Anliegern und Anwohnern geführt 
worden, um die beschriebene Parksituation gemeinsam zu verbessern? 
Die Politessen sind laufend im Gespräch mit den Anliegern und Anwohnern. Beim 
Dezernenten sind entgegen der Darstellung des Anfragenden Wünsche von Gewer-
betreibenden eingegangen, die Kotrolltätigkeiten zu verringern. 
 

4. Wie sollen Bewegungsfreiheit und Sicherheit für Fußgänger und Radfahrer dort wie-
derhergestellt werden? 
 

5. Wie soll sichergestellt werden, dass der Fußgänger- und Fahrradbereich nicht für 
Parkzwecke missbraucht wird. 

 
Antwort: 
Der Bereich wird durch die Politessen regelmäßig kontrolliert. Die Anzahl der im Jahr 2013 
bisher im Schmuggelstieg/Tarpenufer festgestellten Parkverstöße begründen aus Sicht des 
Amtes für Ordnung und Bauaufsicht – Fachbereich Allgemeine Ordnungsaufgaben - keinen 
Einsatzschwerpunkt.  Die Politessen werden immer mal wieder von Bürgern/Anwohnern so-
wie den dortigen Gewerbetreibenden angesprochen. In der letzten Woche hat eine verstärk-
te Kontrolle durch die Politessen stattgefunden. Hauptgrund für Verstöße ist das unzulässige 
Parken auf der (Wochenmarkt-)Fläche vor der Bank, nur vereinzelt das Abstellen im Fuß-
gängerbereich (z. B. auf dem Blindenleitstreifen). 
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Im Übrigen waren bei jeder der durchgeführten Kontrollgänge im Schmuggelstieg, insbeson-
dere auf dem Parkdeck, noch zahlreiche Parkplätze frei. Der Bereich wird auch weiterhin 
regelmäßig durch die Politessen überprüft. 
 
Die Politessen sind laufend im Gespräch mit den Anliegern und Anwohnern. Beim Dezernen-
ten sind entgegen der Darstellung des Anfragenden Wünsche von Gewerbetreibenden ein-
gegangen, die Kontrolltätigkeiten zu verringern.  
 
Das Baudezernat hat sich davon überzeugt, dass entsprechende Notwendigkeiten derzeit 
nicht gegeben sind. „  
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